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Innsbruck – Viele Tiroler Un-
ternehmen nehmen ihre so-
ziale Verantwortung ernst. 
Rund um die Weihnachtszeit 
wurden in zahlreichen Be-
trieben Benefizaktionen und 
Spendensammlungen durch-
geführt.

Felder: Schnelle und un-
komplizierte Hilfe für zwei 
Tiroler Familien stand im 
Mittelpunkt der diesjähri-
gen Weihnachtsspenden-
aktion beim Haller Maschi-
nenbau-Spezialisten Felder. 
4720 Euro wurden von der 
Belegschaft gesammelt und 
anschließend von der Ge-
schäftsführung mehr als 
verdoppelt. Brigitte Schiefe-
rer konnte somit im Namen 
der Organisation „Rettet das 
Kind“ einen Scheck in der 
Höhe von 10.000 Euro entge-
gennehmen.

Raiffeisenbank Wattens: 
Zur Weihnachtszeit steht 
für die Raiffeisenbank Wat-
tens soziales Engagement an 
oberster Stelle. Somit wurde 
ein Weihnachtsbenefizstand 
organisiert und eine Spen-
de von 3000 Euro für sozia-
le Zwecke in der Region an 
die örtlichen Bürgermeister 
von Wattens, Fritzens und 
Wattenberg übergeben. Die 
Weihnachtsspende wird zur 
Unterstützung bedürftiger 
Familien in der Region ver-
wendet. 

Autohaus Linser: Nach-
dem die Lebenshilfe Tirol ihr 
50-jähriges Bestehen feiert, 
übergab Auto-Linser-Ge-
schäftsführer Patrick Pfurt-

scheller gemeinsam mit dem 
Opel-Flottenverkaufsbera-
ter Markus Unterhofer den 
Fuhrparkverantwortlichen 
Monika Kohlegger und Franz 
Bittersam von der Lebens-
hilfe Tirol im Rahmen eines 
ÖAMTC-Fahrsicherheitstrai-
nings für über 20 Zivildiener 
am Fahrsicherheitszentrum 
am Zenzenhof einen Gut-
schein für eine elektrische 
Einstiegshilfe. Für die Be-
treuung und den Transport 
beeinträchtigter Menschen 
benötigt man für sämtliche 
Lebenssituationen passende 
Fahrzeuge und verlässliche 
Fahrer. 

Perchtenrocknacht: Die 
Perchtenrocknacht begann 
vor Jahren als kleine, un-
scheinbare Party in einem 
Kuhstall und hat längst Kult-
status erreicht. Am 27. Juli 
öffneten sich die Pforten be-
reits zum fünften Male. Mit 
über 5000 Besuchern bestä-
tigte die Perchtenrocknacht 
wiederum ihren Ruf als die 
legendärste Party im Tiroler 
Unterland. Da dieses Me-
gaevent heuer das erste Mal 
in Radfeld über die Bühne 
ging, beschlossen die Ver-
anstalter rund um Rockbau-
er Hannes Röck und dem 
Perchtenverein Wima Pass, 
sich für die gute Zusam-
menarbeit mit einer kleinen 
Spende von 1500 Euro an den 
Sozialfonds der Gemeinde 
zu bedanken. Mit ihrem En-
gagement konnten sie einer 
bedürftigen Radfelder Fami-
lie ein kleines vorweihnacht-

liches Geschenk machen.
Idealtours: Unter dem 

Motto „Wir sitzen alle in ei-
nem Boot“ wurde im Reise-
büro Idealtours Innsbruck 
ein Spendenscheck in der 

Höhe von 1000 Euro gemein-
sam mit der Società Dante 
Alighieri und dem Metro-
pol Kino von Idealtours an 
„Rettet das Kind“ überreicht. 
Außerdem wurden mit den 

Spendenerlösen die vier Sie-
gerschulen des Zeichenwett-
bewerbs „Per noi l’Italia è …“ 
prämiert, die nun mit einem 
Projekt zum Thema „Io vivo 
italiano“ in der Schule un-

terstützt werden. Darüber 
hinaus werden die Erlöse aus 
dem Benefizkonzert „Italia in 
Musica“ auch zur Förderung 
des Fremdsprachenwettbe-
werbs eingesetzt. (TT)

Unternehmen mit viel Herz
Viel Herz und soziales Engagement bewiesen Tiroler Unternehmer und ihre Mitarbeiter kurz vor 

Weihnachten. Viele öffneten ihre Brieftaschen, um jenen zu helfen, denen es nicht so gut geht.

Elisabeth Felder und Karl Binder bei der Scheckübergabe  
an Brigitte Schieferer (v. l.). Die Spende in Höhe von 10.000 Euro geht an 
die Aktion „Rettet das Kind“. Foto: Felder

Franz Bittersam, Monika Kohlegger, Patrick Pfurtscheller und Markus Unter-
hofer bei der Übergabe. Der Gutschein für ein elektrisches Trittstufensystem 
soll die Mobilität der Lebenshilfe-Klienten erhöhen. Foto: Lechner/Lebenshilfe Tirol

GF Christian Steinlechner mit den Bürgermeistern Johann 
Geißler, Franz Troppmair und Josef Gahr. Foto: Reinhard Rovara 

1000 Euro wurden im Reisebüro Idealtours an „Ret-
tet das Kind“ übergeben. Foto: Idealtours

Spendenübergabe der Perchten-
rocknacht. Foto: Perchtenrocknacht

Mit einem zweitägigen Unterhaltungsprogramm läutete das Skigebiet Axa-
mer Lizum vor Kurzem die Saison ein. Foto: Axamer Lizum

Axams – Tausende Besucher 
waren vor Kurzem beim ers-
ten Lizum Winter Welcome 
Event dabei. Das ganze Wo-
chenende lang wurde mit ei-
nem innovativen „On-snow“ 
und abwechslungsreichem 
Unterhaltungsprogramm so-
wie zahlreichen Side-Events 
die Wintersaison eröffnet. 

Parallel zur musikalischen 
Unterhaltung wurden kosten-

lose Workshops angeboten. 
Im Zuge des LVS- und „Gui-
ded Skiing“-Workshops von 
Snowsport Tirol und „Austria 
Racing Camps“ hatten die 
Besucher die Möglichkeit, ihr 
Know-how zu verbessern.  

Für die jüngsten Besucher 
bot die Skischule Olympia 
gratis Skikurse an. Der „Riglet 
Park“ von Burton in Koopera-
tion mit der Schischule Axa-

mer Lizum, die 3- bis 6-Jäh-
rige an das Snowboarden 
heranführte, war ein High-
light für die Kleinen.

Als Publikumsmagnet er-
wies sich Olympia- und 
WM-Medaillensieger Rainer 
Schönfelder. Mit einer klei-
nen Gruppe von Gewinnern 
verbrachte der Ex-ÖSV-Läufer 
einen Tag und konnte vielen 
Wintersportbegeisterten mit 

Erinnerungsfotos eine Freu-
de bereiten. 

Auch Freerider kamen auf 
ihre Kosten. Mit den Profis 
Roman Rohrmoser und Bibi 
Tölderer-Pekarek ging es ins 
freie Gelände des Axamer-
Lizum-Skigebiets. Zum Ab-
schluss stand die Band The 
Abroad Alley auf der Bühne 
direkt bei der Schönboden-
bahn. (TT)

Lizum hieß Winter willkommen
Axamer Lizum eröffnete mit einem zweitägigen Fest offiziell die Wintersaison. 

Erweiterung 
von Würth-

Hochenburger 
Innsbruck – Die Firma Würth-
Hochenburger GmbH (WH) 
übernimmt am 1. Jänner 
2014 den Teilbereich „Bau-
produkte“ der Firma Näge-
lebau GmbH. Die in diesem 
Geschäftsbereich beschäftig-
ten Mitarbeiter werden eben-
falls übernommen. Würth-
Hochenburger ist seit 2008 in 
Vorarlberg mit einer Baustoff-
niederlassung in Röthis ver-
treten. Durch die Übernahme 
des Teilbereichs „Baupro-
dukte“ der Firma Nägelebau 
wird das Sortiment um den 
Produktbereich Garten- und 
Landschaftsbau erweitert. 
Auch die Lager- und Logis-
tikflächen für das klassische 
WH-Sortiment werden bald 
ausgebaut. (TT)

Wörgl – Der Weltverband der 
Erlebnisschwimmbäder, die 
World Waterpark Association 
(WWA), hat erneut die Wer-
belinie der Wörgler Wasser-

welt mit Gold ausgezeichnet. 
Bei der diesjährigen Wahl 
zur weltbesten Schwimm-
badwerbung stellten sich 
die über 1000 Mitglieder aus 

über 40 Ländern im Rahmen 
eines Kreativwettbewerbs ei-
ner internationalen Jury. Da-
bei landeten einmal mehr die 
Wave-Marketer und ihre Kre-
ativagentur Spectrum unter 
den Besten weltweit und be-
legten den ersten Platz in der 
Kategorie „Beste Social-Me-
dia-Kampagne“ bei 100.000 
bis 250.000 jährlichen Be-
suchern. „Diese Auszeich-
nung bedeutet uns sehr viel. 
Diesen Erfolg verdanken wir 
vor allem unserer kreativen 
Werbung, mit der wir alljähr-
lich an die 250.000 Besucher 
nach Wörgl bringen“, erklärt 
Wave-Geschäftsführer And-
reas Ramsauer, der seit mehr 
als zehn Jahren auf kreative 
Markenwerbung von Spect-
rum vertraut. (TT)

Goldene Auszeichnung für 
Wörgler Wave Werbung

Ein seit Jahren erfolgreiches Werbeteam: Stefan Ennemoser, Johannes 
Felder, Markus Erler (alle Spectrum), Silvia Brix (Wave), Christian Baum-
gartner (Spectrum), Andreas Ramsauer (Wave, v. l.). Foto: Spectrum

Schwazerin holt Sparkasse-Preis
Die Tiroler Sparkassen veranstalteten im Rahmen der Werbekampagne 
„Das modernste Konto Österreichs“ ein Gewinnspiel, bei dem ein iPad 
mini verlost wurde. Unter den Teilnehmern der Sparkasse Schwaz hat 
Julia Pirchmoser mit Glück gewonnen. Ihr persönlicher Kundenbetreuer 
Michael Deutsch gratulierte herzlich zum Gewinn. Foto: Sparkasse


